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Verläse
ru NtO , 33

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kür den OberrheLrr - Wreis . 1833 .

I. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

«) S chuldenliquidationen .
(2 ) Der ledige Thaddä Sa lad in von

Munzingen hat die Erlaubniß zur Aus¬
wanderung nach Nordamerika erhalten , waS
man zur öffentlichen Kenntniß bringt mit dem
Anfügen , daß Tagfahrt zur Schuldenliqui¬dalion auf

Donnerstag den 2. Mai d . I .
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei
angeordnet ist , wobei die Gläubiger des ge¬dachten Saladin ihre Forderungen um so
gewisser geltend zu machen haben , als späterfür deren Befriedigung nicht mehr gesorgtwerden kann .

Freiburg den 16 . April 1833.
GroßherzoglicheS Landamt .

W e tz e l.
( 3) Die Erben des Jakob Winterhallervon Buchheim haben auf des letzter » Ver - ,lassenschaft verachtet und wird über letztereGant erkannt . Zur Vornahme der Schulden -

liquidation ist Tagfahrt angeordnet auf
Donnerstag de » 2 . Mai d. I .früh 9 Uhr . Sämmlliche Gläubiger des Ver -»orbenen haben an diesem Tag ihre Forde -

rungen persönlich oder durch gehörig Bevoll -machtigte unter Vorlage der Urkunden oder
Zerschlagung anderer Beweismittel zu liqui .virrn , sich auch über den Verkauf der vor -handenrn Lregenschaften um so gewisser zuäußern , als sie sonst von der vorhandenen« affe ausgeschlossen und in letzterer Beziehung

dem Abschluß der Erscheinenden beitretend
angesehen würden .

Freiburg den 10. April 1833 .
Großherzogliches Landamt .

W e tz e l.
( 3) Christian Lebteig von Denzlingen hat

sich bereits im Frühjahr 1832 zur Auswan¬
derung nach NorMmMika gemeldet , diesen
Vorsatz seither a^ Micht ausgeführt , undwill dieses nunmey ^ Wn .

Dessen etwaige Gläubiger werden aufge -
fordcrl , ihre Ansprüche an denselben hier bis

Montag den 6 Mai d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesiger Amtskauzleizu liquidircn .

Emmendingen den 8. April 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö f s e r .
( 2 ) Forderungen an die auSwanderungS -

lustigen Friedrich Bilnshirtschen und Valentin
Brosemrrschen Eheleute in Grafenhausen , sindbei der zur Schuldeosammlung auf

M ontag den 29 . April d . I .
angeordneten Tagfah « um so sicherer anzu .melden , als ste sonst bei dem Vermögenswegzugnicht berücksichtigt werden würden .

Ettenhetm den 16. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H r n z l e r .
( 3) Zur Covstatirung des Schuldeostandesvon der Verlassrnschaft der Sebastian SchulzenWittwe zu Endiugen wird Schulbenliquida -tionS . Tagfahrt auf

Dienstag den 30 . April d. I - ,auf dem städtischen Rathhaus zu Endiugenvor dem Thciluugskommissär angeordnrt ,
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wobei die Kreditoren um so gewisser ihre
Forderungen zu liquidiren haben , als sie sich
beim Ausbleiben dir Folgen des Ausschlusses
von der Masse selbsten beizumeffen haben .

Kenjingen den 13 . April 1833 .
GroßherzoglicheS Amtsrevisorat .

N a u .
( 3) Gegen Johann Jacob Hurst von Tan -

nenkirch , und seine Ehefrau , Maria Kaiha .
rina ged . Meyer , sowie gegen ihre mtt jung
Jacob Gerwtg von da in erster Ehe erzeugten
Kinder , unter Vormundschaft dcS I . G .
Martin von da , wird Gant und öffentliche
Schuldenliquidation erkannt .

Alte, welche an dieselben zu fordern haben ,
sollen

Dienstags den 30 . April d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf hiesiger Amtökanzlei
sich um so gewisser rinfinden und ihre For .

derungen anmelden un * ichtig stellen , als sie
sonst bei sich ergebender «, . " ^enSunzulälsig .
keit von gegenwärtige '' . tmasse ausge¬
schlossen würden .

Lörrach den 10 . April 18^ .
GroßherzoglicheS Bezirksamt ,

© tutet .
( 3) In dee VerlaffenschaftSsache der per .

lebten Bauer Martin Gehring ' schen Eheleute
aus der Frischnau , Gtaab Blederbach , ist

zur Richtigstellung der Schulden Tagfahrt
zur Schuldenliquidation anderauml auf

Montag den 6 . Mai b- I . ,
Vormittags 9 Uhr , und werden hiezu alle

diejenige » , welche an diese Masse etwas , zu
fordern haben , mit dem dazu vorgeladen ,
daß sie ihre Forderungen schriftlich oder münd¬

lich oder durch Bevollmächtigte anzumelden ,
und zugleich dir Beweismittel zu benennen

und zu produciren haben , widrigenfalls sie

von der allenfalls nicht zur Befriedigung a l le r

Gläubiger zureichenden Masse ausgeschlossen
werden sollen.

Waldkirch den 5 . April 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt

M e y r .

(3) Aus Ansuchen deS alt GemetnderechnerS
Peter Würtenbergrr , des PrterS von Kußnach
wird zu Richtigstellung seines SchulbenstandrS
©agfahrt auf

Dienstag den 7 . Mai d. I . ,
auf diesseitiger AmlSkanzlei angeordnet , bei
dieser Tagfahrt wird zugleich ein Borg , und
Nachlaßvergleich versucht werden .

Alle jene, welche aus was immer für einem
Grunde Ansprüche an die Peter Würtenber .
gersche Vermögensmasse machen wollen , haben
solche in der angesetzlen Tagfahrt persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich
ober mündlich anzumelden , nnd zugleich die
etwaigen Vorzugs , oder Unterpfandsrechte ,
die sie geltend machen wollen , zu bezeichnen ,
mit gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden
oder Antrcrung deS Beweises mir andern Be .
weismittein , auch in Absicht des zu erzielenden
Borg , oder Nachlaßvergleichs ihre Erklärung
abzugeben .

Walbshut den 10 . April 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Schilling .
( 3) Auf Ansuchen der Witkwe des unlängst

verstorbenen Joseph Tboma von Remekschwiel
wird zu Richtigstellung ihres Schuldenstandes
Tagfahn auf

Montag den 6 Mai d . I -
auf dtesseiliger Amtökanzlei angeordnet ; bet
dieser Tagfahrt wird zugleich ein Borg , und
Nachlaßvergleich versucht werden .

Alle jene , welche auS was immer für einem
Grunde Anjprüche an die Dcrmözensmasse
der gedachten Wittwe machen wollen , haben
solche in der angesetztrn Tagsahrt persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich dir
etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfandsrrchte ,
die sie geltend machen wollen , zu bezeichnen ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSur .
künden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln , auch in Absicht deS

u erzielenden Borg - und NachlaßvcrgleichS
ihre Erklärung abzugebrn .

Walbshut den 4 . April 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Schilling
li . Bekanntmachungen verschie-

denen Inhalts .
Bekanntmachung .

( 3) Nach Erlaß beS vormaligen Großh .
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Kreisdl
'rektoriums zu Durlach vom 22 . Okt -

1823 Nro . 20502 ist Gabriel Bauer von
Mühlburg im zweiten Grab mundtodt erklärt
worben .

Dies wird « »durch wiederholt mit dem
Anhang zur öffentlichen Kenntniß gebracht ,
daß dessen Psteger Karl Nokhhard , Kronen -
wirth zu Mühldurg ist .

Karlsruhe den 30 . März 1833.
Großherzogliches Landamt .

» . Fischer .
Ausgestellter Aufstchtspfleger .

( 3) Der für den unterm 8 . Oktober 1829
Mo . §239 im ersten Grad mundtodt erklärten
Ziegler Wunibald Kramer in Untereggingen
aufgestellte Psteger Ferdinand Mahler von
dort ist nunmehr dieser Pflegschaft entlassen
und hiefür der Bürger Johann Büche von
Untereggtngen aufgestellt , und amtlich in
Pflichten genommen worden , ohne dessen Mit¬
wirkung er Kramer keine im L . R . S . §. 513 .
aufgcführle Rechtsgeschäfte abschlicßcn kann ,
was man anmit zur öffentlichen Kenntniß
bringt .

Stützungen den 5 . April 1833.
Großherzoglich F . F Bezirksamt .

Frey .
Bekanntmachung .

( 3) In der Gemeinde Rheiaweiler wurde
Johann Basler , alt Bogt von da , und in
Bamlach Joseph Basler , jung von da , bei
wiederholter Wahl zu Bürgermeistern erwählt ,
und von Staalswegen bestätigt ; waS zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Müllheim den 6 . April 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Bekanntmachung .

(3) Bei dem berüchtigten Gauner Friedrich
Henninger aus Rossach im Königreich
Aurlcmberg , vulgo der Ztmmrrmann ,
« er sein Wesen bisher alS Bettler und Dieb
>n den Ländern am Main und am Rhein
trieb , dermalen aber bet dem kurfürstlich
Vestlschen Landgericht Hanau einsitzt , hat man' lnr gute silberne Cylinderuhr mit
Nbernem Ztfserblatl gefundrn , welchevstenbar von rhm gestohlen ist.

Wir ersuchen daher jeden , der über den
Eigenthümer dieser Ubr Auskunft zu geben
vermag , insbesondere aber denjenigen , welchem
eine solche Uhr gestohlen seyn sollte , so wie
die Gerichts - oder Polizeibehörden , denen
von der Entwendung einer solchen Uhr eine
Anzeige zugegaugen ist , uns alsbald hievon
Miltheilung zu machen .

Karlsruhe den 9. April 1833 .
GroßherzoglicheS Polizeiamk der Restdenz.

Picoi .
Auekunftertheilungs . Gesuch .

( 3 ) Der unken signalistrte Mensch wurde
am 22 . Dez . v . I . dahier wegen Mangels
einer Rciseurknnde ausgegriffen . Er nannte
sich August Haaff avS Mannheim , und gab
dabei vor , daß sein Vater Joseph Haaff ge¬
heißen , rin herumziehender Ziniigießrr ge¬
wesen , und kurz vvrches erster» Arrelirung
bei Strasburg gestyrb- >̂ M .

Bis jetzt konnte $* , 4Nr den eigentlichen
Namen , sowie im . H - lmathS - und son.
stigen Berha ' tstkssr di !ses Menschen keine be -
stimmte A kuM , erhalten , und es werden
sämmtliche Remter und Polizeibedienstete er-
iuchl , bas in dieser Hinsicht bekannte , und
bas allenfalls befriedigende Resultat ihr »
Nachforschungen in Bälde anher mitzuthcilen .

Der angebliche August Haaff ist 18 Jahre
alt , 5 ' 1 " groß , schlanker Statur , hat ovales
blasses Gesicht , blonde Haare und Augen »
braunen , braune Augen , lange und gebogene
Nase , gute Zähne , rundes Kinn , und ist
bartlos .

Er hat auf der linken Wange eine runde
Narbe , und spricht pfälzischen Dialekt .

Rastatt den 11 . April 1833 .
Großherzoglichrs Oberamt .

I . A. d . O .
B o e l.

Ersuchen .
( 3) Der Bürger und Schreinermeister Franz

Heim von Egringeo , 50 Jahre all , stürzte
gestern vom Rheindamm bei Kirchen hinab
in den Rhein : es ist wahrscheinlich , daß er
aus Schwermut - den Tob in den Fluthea
des Rhein - gesucht hat .

Da sein Leichnam noch nicht aufgefunden
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werden konnte , so fügen wir eine Beschrei ,
bung seiner Kleidung mit dem Ersuchen an
die rheinwärts liegenden Orts - und Bezirks -
Behörden bei , wenn er gelandet werden
sollte / unS davon Nachricht zu geben .

Beschreib » ' g der Kleidung .
Ein grauer halbleinener Herzrock , dto . lange

Hosen und Weste , ein leinenes Hemd mit
den Buchstaben F . und H . bezeichnet , und
Schuhe mit Rinken und braune Strümpfe .

Lörrach den 9 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

© enter .
Erkenntntß .

( 3) Alle jene , welche bei der abgehaltenen
Liquidation der Schulden des Johann Ne-
powuk Herrmann von Holz hausen ihre For¬
derungen nicht angemeldet haben , werden
von der vorhandenu ^Mttpögeusmasse hiemit
ausgeschlossen .

Emmendingen 1833 .
GnMWvgliches Oberamt .

Ä t ö s s e r .
Erkenntni sse

( 3) Alle jene Gläubig ?^ welche in der
Gantsache des Johann Georg Egltn von Feld¬
berg ihre Forderungen nicht liquibirt haben ,
werden auf den Antrag beS Massepstegers von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Müllheim den 3 . Avril 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Erkenntnis .

( 3 ) Alle jene Gläubiger , welche bei der
am 9 . Juli 1832 stattgehabten Schuldcnli -
quidation deS verstorbenen Johann Schmidt
von Bernau -Oberlehen nicht angemeldet und
liquidirt haben , werden andurch von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

St . Blasien den 8 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Erkenntniß .

f3) Alle jene Gläubiger , welche ihre For¬
derungen bei der am 23. Juli v . I - abge -

haltenen Schuldenliquidation des in Gau *

gerathenen Zimmermanns Franz Joseph Ger -
spacher von Vordertodtmoos nicht angemeldet
und liquidirt haben , werden hiemit von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

St .^Blasien den 6 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Straferkenntniß .

( 3 ) Da sich der eonscriptionspsiichtige Ju¬
lius Koch von Rußheim innerhalb der in der
Ediktalcikation vom 11 . Febr . d . I . aube -
räumten Frist nicht gestellt hat , so wird der¬
selbe der Refraktion hiermit für schuldig er «
kannt und daher seines HeimathSrechtes für
verlustig erklärt , und in die gesetzliche Geld -
strafe von 8w st. verfällt , feine persönliche
Bestrafung aber auf Betreten Vorbehalten .

Karlsruhe den 3 . April 1833 .
Großherzogliches Landamt .

v Fischer .

V. Landesverweisung .
(3) Johann Martin Kirchherr von Biesel -

berg im Königreich Würtemberg , wurde wegen
zum erstenmal wiederholten dritten Diebstahl
nach Urtheil des Großherzogl . Hochvreislichen
Hofgerichts Rastalt vom 26 . Mai 1829 Nro .
1591 1. 8e " . zu einer vierjährigen Zuchthaus ,
strafe verurrheilt . Diese Strafe hat er heute
erstanden und wird der gesammt Großherzogl .
Badischen Lande verwiesen , welches unter
Anfügrn dessen Personalbeschreibung hiemit
bekannt gemacht wird -

Derselbe ist 29 Jahr alt , 5< 3 " groß , hat
schwarzbraune Haare und Augenbraunen ,
braune Augen , länglichr Gesicht , blasse Ge¬
sichtsfarbe , hohe Stirne , stumpfe Nase , kleinen
Mund , gesunde Zähne , braunen Bark , rundeg
Kinn , und an dem rechten Zeigefinger fehlt
das erste Glied .

Mannheim den 9 Avril 1833 .
Großherzogliche Zuchthaus « Verwaltung .

Kiefer .

3m Verlage der Großherzogl . UniversitätS - Buchhandlung und Buchdruckerei
der Gebrüder G r o o S.
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